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Erfahrungsbericht zum Studienaufenthalt mit Erasmus+ 
 
Name  
Vorname  
Studienfach Kultur und Management 
Land Lettland 
Partneruniversität Latvijas Kultūras Akadēmija 
Erasmus Code LV RIGA08 
Studienjahr  2019/2020 
Angestrebter Abschlussgrad  
Einverständniserklärung 
Ich bin damit einverstanden, dass mein 
Erfahrungsbericht anonymisiert auf den 
Internetseiten des Akademischen Auslandsamtes der 
HSZG veröffentlicht bzw. an interessierte Studierende 
weitergegeben wird. 

 
ja / nein (bitte hervorheben) 
 
 
 

 
Sie können in den Bericht gern bis zu vier Bilder einfügen.  
 
 

Bewerbung und Ankunft an der Gasthochschule (Maximal 2000 Zeichen) 

Die Bewerbung war sehr einfach und ginge über das Portal der Uni. Auch später der Kontakt mit der 

Erasmusverantwortlichen war sehr angenehm und schnell. Sie war stetig zur Seite wenn man Fragen 

hatte und hat alles wichtige geregelt. 

 

 

 

 

Unterkunft (Maximal 2000 Zeichen) 

Wohnen kann man sehr gut in Riga, die durschnittlichen Kosten lagen bei 250- 500€, je nach dem wo 

und mit wie vielen Leuten man wohnen möchte. Auf facebook gibt es zahlreiche Angebote für 

Wohnungen und WGs, entweder mit anderen Erasmusstudenten oder auch vielen (deutschen) 

Mediznstudenten. Ich selber hab in einer Hostel gewohnt welches auch für längere Zeit vermietet, 

und so gab es eine kleinere Erasmus WG. Im Wintersemester zahlt man meistens mehr Miete 

aufgrund der Heizkosten, die oft extra berechnet werden. 
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Studium an der Gasthochschule (Maximal 3000 Zeichen) 

Das Studium war abwechslungsreich und es gab sehr viele interessante Erasmuskurse. Man konnte 

entweder Kurse exklusiv für Erasmusstudenten belegen oder in Kurse mit Letten gehen. Sehr 

anspruchsvoll ist jedoch der Unterricht meistens nicht und lässt sich gut mit einer guten bis sehr 

guten Note abschließen. Problem war bisschen die verschiednenen Englisch-Niveaus der anderen 

Studierenden, da gab es oft große Differenzen, wodurch natürlich die Qualität des Unterrichts 

manchmal gelitten hat. Aber im Großen und Ganzen habe ich durchaus was gelernt und 

mitgenommen! 

 

 

 

 

Alltag und Freizeit (Maximal 2000 Zeichen) 

Lettland ist bekannt für seine Wälder und Natur und man kann zahlreiche Stunden und Tage in den 

verschiedenen Nationalparks verbringen. Riga ist an sich die größte Stadt Lettlands, aber auch 

andere kleinere Städte sind oft wunderschön und einen Besuch wert. Die Bus- und Zugpreise sind 

sehr erschwinglich sodass Reisen innerhalb Lettland nicht sehr teuer ist. Oft bezahlt man unter 10 

Euro für Fahrten bis zu zwei Stunden außerhalb Riga. Aber auch Riga selber hat viel zu bieten: 

Museen, Cafes, Bars und zahlreiche andere Angebote. Es wird auf jeden Fal nicht langweilig und oft 

ist der Eintritt (sofern es überhaupt einen gibt) auch nicht teuer.  

 

 

 

Anerkennung von Studienleistungen (welche wurden anerkannt/welche nicht)  

(Maximal 2000 Zeichen) 

Die Anerkennung lieg alles simpel und einfach. Man musste ein Formular ausfüllen und dann 

unterschreiben lassen. Mehr nicht. 

 

 

 

 

Fazit/Kritik (beste und schlechteste Erfahrung) (Maximal 3000 Zeichen) 
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Mir hat Riga sehr gut gefallen und ich habe das Land und die Kultur sehr in mein Herz geschlossen. 

Besonders die Landschaft und die traditionsreiche Kultur haben mich gepackt und beeindruckt. 

Schwierig ist, dass viele Letten sehr introvertiert sind, daher bleibt der Kontakt zu ihnen leider 

limitiert und oft oberfächlich. Und doch gelang es durch die Buddys an der Uni (LKA) dass man doch 

auch lettische Freundschaften gefunden hat.  

 

 

 

 


